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Samſtag den 14. September 1808. 5 


F EIN - (Zlıpk Gong Traßer.)= 1 Eu 


Bien 


S. k. auch f. k. apoſt. Mojeſtaͤt 
haben geruhet, den Grofen Johann 
Gobert von Aſpremont⸗ inden⸗Baindt 
Taxfrey zu Allerhoͤchſtihrem wirklichen 
gtheimen Rathe, und den bisherigen 
Vize⸗Praͤſidenten des Landesgubtrninums 
im Saltzien, Prokop Grafen von für 
zausfy, zum Gouverneur von Maͤh⸗ 
ren und Schleſien zu ernennen. 

In den' freywilligen Privat Arbeits⸗ 
Auſtalten, welche mehrere Fabrikanten 
Wlens für unbeſchaftigte Arme eröfnet 
haben ſan den im Jan. d. J. 300% 
ier Febr. 3000, im Marz 2098 Pera 
ſonen Beſchafuigung und sine Ver dienſt, 


en — 


welcher des Teges, nach dem Verhölt⸗ 
niſſe der Kräfte und der Foͤhigkeiten, 
von 2 bis auf 30 Kreuzer flieg: So 


beſchaͤftigte Jofob Gruber in der Al⸗ 


ſtervorſtadt 124, Barbora Mauxin zu 
Gumpendorf 216, Auguſtin Froͤſchl 
am Hungelbrunn 342, in der keopold. 
Habe" Maſhias Stelly 150, Ludwig 
Rauch 250, und Franz Haldoogel 294, 
im Lichtenthal Kaſpar Windbiller 198, 
Johann Wogner 129, Thereſſa Felin⸗ 
gerin zu Margarethen 274, Andreas 
Kluber zu Nikolsdotf 196, und auf 
der Wieden Adam Gotz 329 Perſonen⸗ 
Auſſer der eben angefͤͤhrtea Zahl koͤn⸗ 


nen bey Matthias Streng in der keo⸗ 


poſoſtadt noch weiters 20, bey Nodiugs 
Pohl. 


Johann Wagke re 100, 
105 zu W biy Ba Mau⸗ 
kin 10 bis 15 Perſonen, auch über» 
dies auf der® Landftraße bey Albert 
Therbo, bey Joſeph Damiger, bey Paul 
Trewolko, und bey Franz Iſtl mebrere 
Verſonen, welche einen 5 Selbſt⸗ 
erwerb dem ſchimpflichen Straßen⸗ 
und Hausbetteln und der geſetzlichen 


Strafe deſſelben vorziehen, N 


guug und Brod finden. 
Großbrittanien. 


I Am 16. Auguſt brannte das bekann⸗ 


te Schauſpielhaus, der Eirkus, ab: 
Man weiß nicht, wie das Feuer aus⸗ 
tam. Der Eigenthuͤmer hatte leider 


vernachläſſiget, feine Aſſckuranz darauf 


zu erneuern. 
Von Sonnenuntergang am 10, Aus 


guſt bis 12. Abends zu der Jeu, wo 


die Peſten aus Dover und Deal ab» 
giengen, bat mau dort und an der 
ganzen Küfte das ſtärkſte Kanonenfeuer 
gehoͤtt. Die Einwohner aller Kaͤſten⸗ 
ſtaͤdte waren äuſſerſt erwartungsvoll, 
und die Berge waren den ganzen Tag. 
voll Zuſchauer. Es ſteuerten nehmlich 
100 feindliche Boͤte in Abtheilungen 
an der franzoͤſiſchen Kuͤſte hin, aber 
ganz nahe am Ufer. Wegen des wol⸗ 
kenloſen Himmels ſchien ſich das Feuern 
unſerer Kuͤſte mehr zu nähern, und 
piele rſenee glaubten, der Feind ſey 
endlich in See gegangen. Alle unſere 
ſegelfertigen Schiffe waren nach der 

franzoͤſiſchen Kuͤſte geſegelt 
Dieſe Kanonade entſtand daher, daß 
200 feindliche Fahrzeuge aus Boulogne 
8 * * 


z * 
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großen Schiffen giengen ein 


0 8 6, bey an und anti, aber höhe an am Ufer 


blieben. Etwa 20 ihrer ahmen und 


nig weis 
ter von der Kuͤſte, warfen Anker, und 


Kengen an, gemeinſchaftlich mit den 


uferbatterien auf anfer Geſchwader zu 
feuern. Ihre Abſicht war, unfere 


Schiffe anzuleden, daß fie näher taͤ⸗ 
men, und von den Uferbatterien erreicht 


werden könnten. Etliche unferer gerine 
gern Schiffe naͤherten ſich, um das 
euer zu beantworten, worauf eine hef⸗ 
tige Rauonade begann. Doch mußten 
fie, wegen eines ethaltenen N 
jurädtehren. 3 
Ji ali n. ! 
Kaum hatten die ungläcklichen Ein⸗ 
wohner Neapels ih von den Schrecken 
der letzten Erderſchuͤttetungen in etwas 


erholt, als das zunehmende unterirdiſche 


Gebtuͤl um den Veſuv neue Greuel der 
Zerſtoͤrung verkündete. Die Einwoh⸗ 
ner von Torre del Greco und Annun⸗ 
ziata fluͤchteten ſich und ihre beften Hab⸗ 


ſeligteiten. Endlich machte am 12. Au⸗ 


gun Abends um 2 1/4 Uhr (ital. Zeit) 
der Veſud aus dem Krater von 1794 


einen auſſerordentlich heftigen Aus bruck, 
Er war noch ſtaͤrker, als der ebe ner 


waͤhnte vor 11 Jahren; die Lava ers 
goß ſich aͤuſſerſt ſchnell 4 Meilen weit 
bis auf die Ebene, und näherte ſich als⸗ 
dann dem Meere, das ſie um 9 Uhr 
erreichte. An dem Orte, wo ſich die⸗ 
ſelbe ins Meer ergoß, erhob ſich ploͤtz⸗ 


lch ein Vorgebirg von vulkaniſchen Mar 


terien; das Waſſer kochte ſchaͤumend, 
und unermeßliche Nauchſaͤulen Riegen 
gegen Himmel. 

Ja · 


* 


\ . 


Abertiſſemente. 


Kundmachung. 

Von Seiten der k. k. krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird dem Hrn. 
Vinzens Olleych Drfjulsfi,, der Thecla 
Boguslawska, geb. Orſßulsku und 
der Franelsca Orſzulska mittels ger 
genwaͤrtigen Edikts bekannt ge⸗ 
macht: daß der Or. Adrokat Bienkie⸗ 
wiez a ls Vertreter des Johann Bor 
guslawski, deſſen Wobnort unbekannt 
iſt, bey dieſen k. k. Landrechten — 
um die Uebernahme des ihm vöm 
Hrn. Michael Politowski wegen Aus- 
kahlung einer Summe ven 2520 fl. 
pol. anhängig gemachten Prozeſfes — eine 
Klage wider ibn eingereicht, und um 
Gerichtshilfe, in fo weit es die Gerech⸗ 
tigkelt ſordert, angeſucht habe. 

Da aber dieſen k. k. Landrechten 


ihr Auſenthaltsort unbekannt iſt, 7 


und ſie wohl gar außer den k. k. 


Erblanden ſich befinden durften z ſo wird 


ihnen der bleſige Rechtsfleund Ekiiski, 
auf ihre Gefahr und Koſten „ zum 
Vertreter ernannt, mit 


Erblande vorgeſchriebenen Gerichts⸗ 
ordnung erörtert und entſchieden wer⸗ 
den wird. Sie werden daher zu 
dem Ende hiermit gewarnet: Faß 


MR noch jur rechten Zeit, das in: 


RR, 


Intelligenz b latt zu I 


welchem 
auch der Prozeß laut der für die k. k. 


+ 


74. 


am 30. Ottober d. J. ſelbſt erſcheinen, 


oder aber, wenn ſie einige Rechtsbehelfe 


vorhanden haben, dieſelben dem ernann⸗ 


ten, Vertreter bei Zei ten uͤbergeben, 


oder endlich einen anberen Sachwalter 
beſtellen, ſolchen dieſen k. k. kan drech⸗ 
ten namhaft machen, und vorſchrift⸗ 
maͤßig ſich jener, Rechtsmittel bedienen, 
die ſie zur Vertheidigung ihrer Sache die 
ſchcklichſten erachten; widrigen Fals 
wuͤrden fie alle mitzlichen Zoͤgerungsfol⸗ 
gen, laut Vorſchrift der k. k. Geſetze 
ſich ſelbſt zuſchreiben muͤſſen. Wer 
Joſepy v. Nikorowicz, 
W. Lich ocki, 
F. Poblberg. a 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizten. Krakau 
den 13 ren Auguſt 1805. 


eee 2 
Ankuͤn digung. 


Die Koſzycet Stadtpropinazion, 
welche am 15. und den folgenden Taͤ⸗ 
gen des o. M. Juli ſammt dem Rechte 
Braabwein, Bier und Meth auszu- 
ſchaͤnken, lizitando auf 1 Jahr ver⸗ 


pachtet werden follte, wird, da auf 


dieſem Dermis keine Pachtlaſtigen er» 
ſchienen, zum zweytenmal am 20. 
September au den Meiſtbiethenden auf 
1 Jahr, das iſt, vom 2. Okt. l. J. bis 
letzten Okt. 1806, in Pacht gelaſſen 


werden. 


Der Fistslpreis dieses Geſüls auf 
1 Jahr if 2256 fir. 
ST Die 


— 
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Die Pachtluſtigen werden demuach 
hiemit vorgeladen, an dem obbeſtimme 
ten Tage in Koſzyee ſich einzufinden, 


Von Seiten der k. auch * fie 


| kauer Landrechte in Weftgaligien wird 
allen, denen zu wiſſen daran gelegen, 


und mit der zum Reugeld erforderlichen mittels ‚gegenwärtigen Edikts bekannt 


von dem Fiskolpreiſe 1opet. ausma⸗ \ 


chenden Daarſchaft ſich zu verſchen. 


Vom k. k. krakauer Kreisamr den 
9. Auguſt 1805. 3 


Von dem k. k. Landes ⸗Gubernio 
der Koͤnigreiche Galizien und kodome⸗ 
rien wird biemit bekannt gemacht. 
Nachdem der lemberger Houseigenthuͤ⸗ 
mer edle Joſeph Godzienba Wars 
denski nach Rußland ausgewandert, 


deſſen Aufenthalt ganz unbekannt iſt; ſo 


wird derſelbde in Semäßpeit des 
Kreisſchreibens vom 15. Juni 1 798. 


S. 1. durch gegenwaͤrtiges Edikt hie⸗ 


mit oͤffentlich vorgeladen, und zur 


Wiederkehr, oder Rechtfertigung ſeiner 


Entfernung binnen bier Monaten mit 


der Bedrohung aufgefordert, daß nach 
Verlauf dieſer Friſt gegen denſelben 
nach der Vorſchrift des Befeges ver ⸗ 


fahren werden wurde. 


Gegeben Lemberg den 1. August 


des ein Tauſend acht Hundert und J gemacht, 


obigen Kinder, oder die Clora Scha⸗ 


fünften Jahrs. 


Ex Confdio Saer, Caef. Reg. 
Gubernii Regugrum Galiciae et Lo- 
Geimrihk, 1 


gemacht: da die mittelſt Edikts vom 


10, Mai l. J. auf den 17. Septem⸗ 


ber d. J. vorgeſchriebene Lizitazion der 
zur Theodor Wojuckiſchen Konkurs maſſe 
gehoͤrigen Guter Drozjowice, auf An⸗ 
ſuchen des Johann Nepomuck Woju⸗ 


Ci, eines der vorzuͤglächſten ‚Gläubiger 


dieſer Maſſe, abberufen ſey, und daß 
ſolche gegen das St. Johannis feſt kuͤnf⸗ 


tigen Jahres an einem durch Edikte zu 


publizirenden Termine vor ſich gehen 
wird. 
Krakau den 26. Auguſt 1805. 
Jakob Kulezycki. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kra⸗ 
Kauer Landrechte. h 
Elsner. 


Da nach Ero fnung der koͤnigl. Ken: 


1 garifhen Statthalterey den Kindern 


eines gewiſſen Philip Szpek mit der 
Ctara Szalochy von der Katharina 


Szelechy im neutrauer Komitate in 


Hungarn 500 fir, verſchrieben worden 
ind; fo wird dieſes zur allgemeinen 
Wiſſenſchaft mit dem Beyſatze bekannt 
im Aus forſchungsfalle die 


lochy zu verſtaͤndigen, daß ſie dieſe 


Erbſchaft bey der Graͤfin Eliſabeth 


Duadangi erheben konnen. 
Lemberg den 7. Auguſt . 1 
> & 
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Aa kuͤn digung. 

Oer auf den 16. November 1805 
beſtimmten Rupfenlein wand Liefe⸗ 
rungs- Lizitazion. 

Von der k. k. Banko⸗Tabab. und 
Siegelgefaͤllen Co meraladminiſtrazton in 
Oeſterreich unter der Ens wird bier: 

durch allen jenen, denen duran gele⸗ 
gen, iR, zu wiſſen gemacht, daß man 
die Lieferung der für. den Bedarf der 

Hainburger Gefaͤlshauptfabrit erfor⸗ 

derlichen Rupfenleinwand von jährl. 
asoo Schock mittelſt eines eigeuen 

Kontrakts ſalva Certificatione der 

hohen Hofſtelle auf 3 nacheinander fol» 

gende Jahre, und zwar vom 1. De⸗ 
zember 1805. bis Ende November 

1803. durch oͤffentliche Lizitazion zu 

verkontrabiren entſchloſſen ſey. 

Jene Offtrenten, die alfo gedachte 
Leinwandlieferung «auf ſich zu nehmen 
gedenken, werden zu der am 16. No⸗ 
vember dieſes Jahres feſtgeſetzten Liſi⸗ 
tazion früh um 10 Uhr in das diſſei⸗ 
tige Amthaus in der Riemerſtraße Nr. 
845. im 2ten Stock, mit der Eein⸗ 
nerung vorgeladen, daß ſie die Be⸗ 
dingniſſe des zu errichtenden Zjaͤhri⸗ 
gen Kontrakts ſammt dem Mnſter der 
zu liefernden Rupfenleinwand bey der 

diſſeitigen Amtsregiſtratur in den ge⸗ 
woͤhnlichen vor⸗ und nachmitkaͤggien 
Amtsſtunden (die Sonn ⸗ und gebote⸗ 
ne Feyertaͤge allein ausgenommen) 
togtaͤglich einſehen, bey ihrer Er: 
ſcheinung am Lizitazionstage aber zur 
Vepſſcherung ibres Anbotes mit der 
feſtzu ſetzenden Kauzion von 2000 fir, 
im haar Oelde, oder in offentlichen 


Fondsobligazionen, wovon im Zurüs 
tretungsfalle 600 fle. als Vadium gel⸗ 
ten ſoll, ſich um ſo gewiſſer verſehen 
mögen, als diejeulgen, welche mit der 
erforderlichen Kauzion gedachter 2000 
fir. nicht erſcheinen ſollten, von der ki⸗ 
zitazton ohne weiteres ausgeſchloſſen 
werden wuͤrden. 


Ankaändigung 


Da nach Ersfnung der koͤnigl hun⸗ 
gariſchen Statthaklterey der Thereſta 
Horek, Tochter des jängR verſtorbenen 
Ulater Inſaſſen Stephan Horek aus 
dem neutraer Komitat in Hungarn, 
eine Erbſchaft nach ihrem Vater zu⸗ 
fälte So wird dieſes zur allgemei⸗ 
wen Wiſſenſchaft mit dem Beyſatz be⸗ 
kannt gemacht, der Thereſta Horek im 
Aus forſchungsfalle zu bedeuten, daß 
in ſo ferne ſie bis Ende dieſes Jahrs 
wegen Antretung dieſer Erbſchaft bey 
dem ujlaker Dominio ſich zu melden 
unterlaſſen ſollte, dieſe ohne weiteres 
den Legatarien zuerkannt werden 
würde. s 


Lemberg am 5. Auguf 1807. 1 


Kundmachung. 

Am 19. September d. J. wird 
Vormittags um 9 Uhr das Jahemarkt⸗ 
und Marktgeld der Stadt Koduo auf 
dem dortigen Nathhauſe mittels öffente 

licher 


— 


a — 538 — — 353 
licher Pizitasion auf 3 nacheinander nem Jahre vom 1. Mai d. 7. 1 
olgende Jahre, das if, vom 1. Nor fangen, aufgefordert. 


vember h. J. bis letzten Oktober 1808. Krakau den 29. * 1805. 8 
| 3 


verite 2 :r werden. 

Das Pruetium fisei betragt 108 ae 8 FE 5 
fir. Aue Pachtluſtige. baben demnach ee 
am obangefetzten Tage in Kodno zu . > 
erſcheinen und hä mit dem 10. Theil] Von Seiten der k, k. krakdurr kand⸗ 


des Praetium fisci als Vadium zu rechte in Weſtgalizten wird dem Herrn 


verſchen. Severin und Ludwig Kaunomwefi, der 


Biala den 3. Auguſt Eee Joſepba Sadlora, geb. Kalınonsfa, 


der Juſting Pinferta, geb. Kalincweta,.. 


g i f ber Antonina Walewska, geb. Kali⸗ 


nowska, und der Francisco Oiſtewsko, 
geb. Koliuowsfa mittels gegen⸗ 
waͤrtigen Edits bekannt gemacht: 
daß der Nicolaus de Veruy Ceraud 
bey dieſen k. k. kandrecd ten — um 
die Uebernahme des von Seiten des 
Adaſbert Remer wegen Nuszahlung 
der aus den Gütern Cian em ier ar ge ⸗ 
ſprochenen Summe von 20,000 fl. 
pol. kammer Jutekeſſen und Getichis⸗ 
koſten, anhängig gemachten Prozeſſes 
L eine Klage wider fie eingereicht, und 
um Rechts hülfe, lo ſoweit es die Seitz 
tigkeit ferdert, angefucht habe. 


In der Stadt Ilza iſt bey dem 
dortigen Magistrate die mit dem jaͤhr⸗ 
lichen Gehalt zu 409 flr. verbundene 
Synoifatsſtele in Erledigung ge⸗ 
kom neu. EN EM 

Die Kompetenten Haben denmad 
ihre mit den noͤthigen Bedelfen verſe⸗ 
hene Geſuche lanaſſeus bis zum 30. 
September d. J. dem k. k. radomer 
Kteisamte anzubringen. 

Krafan den 1. September 1807. 1 


ihr Aufenthaltgort LER iſt, und 
he wohl gar auffer den k. k. Etblau-⸗ 
den ſich befinden dürften; fo reird ihren 
der hicfige Rechte fteund B. R. D. Litwin⸗ 


—ͤ —— — 
Kundmachung. 


Im Grunde der bohen Buberniols 
verordnung vom 23. Juli d. J.; Zahl 
30502 wird die ſichere Maria Groff 
geb. Ggizer oder ihre etwaige Erben 
zur Behebang der zu Meeſer in Han⸗ 
garn moſchonier Komitats, hinter dlie⸗ 
benen väterlichen Erbtheils binnen eis 


Vertreter ernaunt, mit welchem der 
Prozeß, fat der für die k. k. Erbe 
lande vorgeſchriebenen Gerichts ord⸗ 
nung eroͤrtert und eutſchleden werden 
wird. Sie werden daher zu dem Ende 
gewarnet, daß fie noch zur rechten 


Da aber dieſen k. k, Landreckten 


iu, auf ihre Gefahr und Koſten, zum 


U 


7 


* 
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Zeit, das iſt, am 30. Oktober 1805. + Alle jene, welche dieſes Fuhrweſen 
ſelbſt erſcheinen, oder ader wenn fie ei⸗ zu erlangen wünfcen „haben ſich be: 
nige Rechtsbehelfe vorbanden haben, die⸗ her am obbemelden 1. Oktober in dem 
felgen dem eraannten Vertreter bey k. k. Gefollamtshauſe einzufindru, und 
Zeiten übergeben, oder endlich einen | dep der um 9 uhr Vormittags au⸗ 
andern Sachwalter beſtenen, ſolchen Fingenden Verſteigerung ihr allfaͤlli⸗ 


dieſeu k. k. Kandrechten namhaft ‚mas 
chen, und borſchriftmaͤßig ſich jener 
Rrchts mittel bedienen, die fie zu ihrer 
Vertheidigung die ſchicklichſten erach⸗ 
ten; widrigen Falls würden fie alle 
mißlichen Zoͤgerungsfolgen, laut Vor⸗ 
ſcheift der k. k. Geſetze, ſich ſelbſt zu⸗ 
ſchreiben muͤſſen. =; 
Joſepb v. Nikorowicz⸗ 
V. Lichocki. 


F. Pehlberg. 8 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k. 

Landrechte in Weſtgalizien. 

Krekau den 6. Auguſt 18085. 

N Scherauz 3 
— — . —u— 

Kun d ma ch ung. 

Von der vereinigten k. auch k k. 
Banko⸗Tobok⸗ Kammerolſtempelgefaͤl⸗ 
len⸗ Ad niniſtrazion zu Krofeu wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht: daß am 1. Ok. 
tober l. J. in dem Adminiſtraztous⸗ 
gebäude hier die Verführung des Ta⸗ 
baks, dann Stempel⸗Waterials von 
Krakau nach kublin, welche im Som⸗ 
mer zu Waſſer, und im Winter zu 
Rande betrieben werden muß, auf ein 
Jahr, nehmlich vom 1. Jaͤnner bis 
letzten Dezember 1806 gegen Erlag ei⸗ 
ner baaren, oder in Öffentlichen Fonds⸗ 
papteren beſtehenden Kauzion von 500 
fir. oͤffentlich verkeigert werden wird. 


nſederzulegen, 


abgehaltene 
machen wollte. 


Adminiſtrazion. 


ges Anbot in gehöriger Ordaung zu 
machen, vorher aber ein Vodium, das 
if, ein Reugeld von 200 fir, auf 
dem Kommiſſianstiſche für den Fall 
wenn der Ligitate nach 
erſtandener Ligzitazion feinen Frag tan⸗ 
bot zuruͤcknehmen, und dadurch die 
Verſteigerung fruchtlos 


Die Kontrak'sbedinguiſſe find zu jes 
dermanns Einſicht bey der hüiſlgen 
Amts regiſfratur ſtets bereit. 
Von der k. auch k k. Bonko⸗Ta⸗ 
bot = und Kammeralſtempelgefälen⸗ 
Krakau am 26. Auguſt 180%. 

2 Guhrj, 
Schwarz. 3 


— — 
| Nachricht. 


Am 16. September d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr wird in Kirzchnica 
dos ſtaͤdtiſche Propinazlonsgefaͤll auf 
die Pochtdauet vom 186. September 
d. J. bis Ende Oktober 1807 oͤffent⸗ 
lich verſteigert, und dabey zum einjaͤh⸗ 
rigen Pachtſchilling des Fisfalpreiſes 
von 446 fir. ausgerufen werden. 

Kielet den 9. Auguſt 1805. 3 

au . 


fichenden: -2ten: 
trauslatorsſtelle 
jaͤhrk der 509 


3 640 — 3 
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Zu der gegenwärtig in Erledigung 


wolnifhen: Gubernial⸗ 
mit einem Gehalte 
fie. wird hiermit der 


Konkurs dis zum 23. September d. 


Am 10. September. 


Die Herren Ignaz und Hieronimus 


von Skinder mit 2 Bedtenten, woh⸗ 
kom⸗ 


nen in der Stadt, Nr. 304. 


men von Lack aus Rutzland⸗ 
Am 11, September. 


J. mit dem Beyfag: ausgefchrieben,, , Der Herr Franz von Bukowski mit a2 


daß die Kompekenten ihre: Geſuche bis 
zum obbeſagten Tag bey 


nialeinreichungsprotokoll 


und ſich am 24. September l. J. we⸗ 
gen Ablegung der Präfang: bey; dem 
bierortigen: Mittelsrath’Grafend GaissA- 


kuk anzumelden haben. 


Angekommene Fremde in Neaka : 


Am 9. September. 


Der Aezt Herr Foh un kuſt mit ſ. Fa“ 
milie, wohnt in der Stadt, Nr. 504., 


koͤmmt von Rarfsdad.. 


Oer Herr Kajetan von Tiemdbecki mit 
1: Bedienten, wohnt! in! Kleparz, 
Netr.48., kömmt vom Lande. 


— — . EEE. TREE nn 


dem Guber⸗ 
einzureichen A 


‚Dem: Bind 


Kraus ſ. 
an Koyo 


Krawtzin 


Bedienten, wohnt in Kleparz, Nr. 48, 
a ee TE 
e Frau Sılomea: von Dobtsanefa 
mit 5 Dieuſtboten, wohat on 
Stadt, Ber. 126., kommt vont kaude. 
Die Fren Barbara von Wislocka mit 
3 Bedienten, wohnt in der 
Ne. 304., koͤmmt von Lemberg. 


1 Lemberg den 23. August 1808. 3 Verstorbene um. 


— 


ſtädten. f 
Am 28. Juli. 


i ermeiſter Vinzens Bukow 
tief S. Sranz, 1 ½ Jahr alt, 
an pocken, in der Stadt, Nr. 36). 


m 29 Juli. 


Dem k. k. Londrath Herrn Jakob 
T. Noſalia, 5 Jahr alt, 
ulſſonen, in der Stadt, Nr. 


2 678. 

Dem Schuhmachermeiſten Matthias 

zei ſ. S. Norbert, 2 Dos: 

nate alt“, an Steckkathar, in Zidie⸗ 
zynie z, Nr. 272. 5 


Krakauer Markt preiſe 


vom 9. September 185. 


N.. F . 


kr. 


t, 


8 f . 
Dir Koreß Wsitzen zu 13. — 1230 111 — = — 
— — Korn- — 10 9 — 930 —— 
Tr 2 845 8 — 
— — Haber — . 645 5 45 5115 Je — 
1 Hirſee re ne] Ara er: — — —. 1— 
— — Erbſen — | m) 10 — 9430 — — 


8 Gibruckt uudeverlegt bei Joſeph⸗ Georg Traßler, k. k. Gubernial⸗Buchd rucker. 


Krakau und den Vor⸗ 


N 


Stadt, - 


7 


| 


